
Die Höhepunkte
A)	�Der erste Teil des Aufstiegs ab Mathon verläuft mehrheit-

lich im Wald, bis man bei Nutschias die Baumgrenze 
­durchstösst. Damit öffnet sich schlagartig eine kolossale 
Sicht auf die Gipfelkette des Rheinwalds.

B)	� Wo im Sommer saftige Alpweiden einen kleinen Bergsee 
umgeben, erstreckt sich im Winter eine weisse, weite 
Ebene. Dahinter reihen sich die verschneiten Gipfel des 
Domleschgs und des Schanfiggs aneinander, im Rücken  
hat man den Piz Beverin.

hoch

3 h 45 min

9,8 km

505 m

505 m

Mathon Start    

Plan Darpiolas 0 h 55 min

Nutschias 1 h 30 min

Libi 2 h 05 min

Dros 2 h 45 min

Plan Darpiolas 3 h 10 min

Mathon 3 h 45 min    

Mathon (GR) – durch das weisse Hochland am Piz Beverin

Wenn auf der weiten Hochebene von Libi  
eine dicke Schneeschicht liegt, ist es dort ganz still.  
Doch allerlei Tierspuren und Schuhabdrücke  
verraten mir, dass ich dort im Winter nicht allein  
unterwegs bin.
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